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Nummer: BETRIEBSANWEISUNG Betrieb:
Datum: gem. § 14 GefStoffV.

Bearbeiter:
Verantwortlicher:
Arbeitsbereich:

Arbeitsplatz / Tatigkeit:

GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG

Diese Betriebsanweisung gilt fiir die folgenden Produkte:

Perimeter-Klebeschaum 750 ml
6800 8109

Produkte, die extrem entziindbar sind (Aerosole).

Produkte, die beim Eindringen in die Lunge nach Erbrechen tédlich sein konnen.
Produkte, die schwere Augenreizungen und Hautreizungen verursachen kénnen.
Allergische Hautreaktionen moglich.

Kann bei Einatmen Allergie, asthmatische Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
Gesundheitsschédlich beim Einatmen.

Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Produkte die vermutlich Krebs erzeugen kénnen.

Kann Sauglinge liber die Muttermilch schadigen.

Produkte, welche die Organe bei langerer oder wiederholter Exposition schadigen kénnen.
Produkte, deren Inhalt unter Druck steht und bei Erwarmung bersten kénnen.

Es kénnen die folgenden gefahrlichen Stoffe enthalten sein:

Xylol; Lésungsmittelnaphtha (Erddl), leichte, aromatische; 1,2,4-Trimethylbenzol; Mesitylen; Kohlenwasserstoffe, C7-C9, n-Alkane, Isoalkane,
Cycloalkane; Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten; Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen; Chloralkane, C14-17; Destillate (Erddl),
mit Wasserstoff behandelte leichte naphthenhaltige; Reaktionsmasse aus Ethylbenzol und Xylol

GEFAHREN FUR MENSCH UND UMWELT

Einstufung gemaR der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)

Extrem entziindbares Aerosol. Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten. Verursacht schwere Augenreizung. Kann
die Atemwege reizen.

Gegebenenfalls:
Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein. Verursacht Hautreizungen. Kann allergische
Hautreaktionen verursachen. Gesundheitsschéadlich bei Einatmen. Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome
oder Atembeschwerden verursachen. Kann die Atemwege reizen. Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
Gefahr Kann vermutlich Krebs erzeugen. Kann Sauglinge liber die Muttermilch schadigen. Kann die Organe schadigen bei
langerer oder wiederholter Exposition. Enthalt Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. Kann gegentber
Metallen korrosiv sein. Sehr giftig fir Wasserorganismen. Sehr giftig flr Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. Schadlich fiir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Gegebenenfalls: pH-Wert beachten. Aspirationsgefahr.

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN

Technische und organisatorische SchutzmafRnahmen zur Verhiitung einer Exposition:

Fiir ausreichende Be- und Entliiftung sorgen. Gegebenenfalls: Ortliche Absauganlage einschalten. Allgemeine Hygienemalnahmen am
Arbeitsplatz erfordern ausreichende organisatorische MalRnahmen wie regelmafRige Reinigung des Arbeitsplatzes mit geeigneten
Reinigungsgeraten. Verschmutzte Flachen sofort sdubern. Augenwaschstation und Sicherheitsdusche sollten sich in der Nahe des
Verarbeitungsbereichs befinden. Augen- und Hautkontakt sowie Inhalation vermeiden. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande
waschen. Vorbeugender Hautschutz empfehlenswert. Ggf. Rutschgefahr beachten. Ggf. explosionsgeschiitzte Gerate/Werkzeuge
verwenden. Ggf. MalRnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen. Fiir Unbefugte unzuganglich aufbewahren. Besondere
Lagerbedingungen beachten. Sondervorschriften fiir Aerosole beachten! Vor Sonneneinstrahlung und Temperaturen tiber 50°C
schitzen. Kontakt mit anderen Chemikalien meiden. Nicht zusammen mit brandférdernden oder selbstentziindlichen Stoffen lagern.
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Hygienevorschriften:
In Bereichen, in denen gearbeitet wird, nicht essen, nicht trinken und nicht rauchen. Verunreinigte, getrankte Kleidungsstuicke entfernen.

Personliche Schutzausriistung:

Bei Gefahr des Augenkontaktes oder Umflllarbeiten: Schutzbrille dichtschliefend mit Seitenschildern (EN 166). Gegebenenfalls:
Gesichtsschutz (EN 166). Bei Aerosolbildung geeignetes Atemschutzgeréat anlegen. Tragezeitbegrenzungen fiir Atemschutzgerate
beachten. Chemikalienbesténdige Schutzhandschuhe (EN ISO 374). Schutzhandschuhe aus Nitril (EN ISO 374).

Beschrankungen fiir Beschiftigte:
Nationale Verordnungen/Gesetze zum Jugendarbeitsschutz beachten (insb. die nationale Implementierung der Richtlinie 94/33/EG)!
Mutterschutzgesetz - MuSchG beachten (Deutschland).

VERHALTEN IM GEFAHRFALL

Geeignete und ungeeignete Léschmittel:

Auf Umgebungsbrand abstimmen. CO2, Léschpulver. Gegebenenfalls: Wasserspriihstrahl.

Keinen Wasservollstrahl benutzen.

Aufsaug- und Bindemittel, Neutralisationsmittel:

Mit flissigkeitsbindendem Material (z.B. Universalbindemittel) aufnehmen und gem. Abschnitt 13 entsorgen.
Zusitzliche technische SchutzmaBnahmen und persoénliche Schutzausriistung:

Zindquellen entfernen, nicht rauchen. Augen- und Hautkontakt sowie Inhalation vermeiden. Ggf. Malnahmen Intern:
zum Explosionsschutz treffen. Gefahrdete Behalter mit Wasser kuhlen.

Notwendige MaBnahmen gegen Umweltgefahrdungen:

Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. Eindringen in das Oberflachen- sowie Grundwasser als auch in den

Boden vermeiden.

NOTRUF:

Aushang Flucht- und Rettungswegplane:

Aushang Alarmplane:
ERSTE HILFE

Augenkontakt:

Kontaktlinsen entfernen. Auge sofort mindestens 10 Min. mit viel Wasser spllen, Augenlider dabei gut offen
halten. Augenérztliche Nachkontrolle.

Hautkontakt:

Mit viel Wasser und Seife griindlich waschen, verunreinigte, getréankte Kleidungsstiicke unverzuglich entfernen,
bei Hautreizung (Rétung etc.), Arzt konsultieren. Kontaminierte Hautflachen sorgfaltig und vorsichtig abwaschen,
um samtliche Spuren des Produktes zu entfernen.

Einatmen:

Person aus Gefahrenbereich entfernen. Person Frischluft zuflihren und je nach Symptomatik Arzt konsultieren.
Verschlucken:

Bei Verschlucken Mund mit Wasser ausspiilen (nur wenn Verunfallter bei Bewusstsein ist). Sofort Arzt
konsultieren, Datenblatt mitfihren. Kein Erbrechen herbeifiihren.

NOTRUF:

Intern:

Ersthelfer:

Erste Hilfe Einrichtungen:

SACHGERECHTE ENTSORGUNG

Mit Tlchern und Universalbindemittel griindlich aufnehmen und Boden reinigen. Getrankte verunreinigte
Putzlappen, Papier oder anderes organisches Material stellt eine Brandgefahr dar und muss kontrolliert
gesammelt und entsorgt werden.

Entsorgungsbehélter / Sammelstelle:
Aufsaugmittel:
Reinigungsmittel:

Erstellt am: Unterschrift Verantwortlicher:




	Handelsname: Perimeter-Klebeschaum 750 ml
6800 8109
	NR: 
	Bearbeiter: 
	Verantwortlich: 
	Arbeitsbereich: 
	Arbeitsplatz: 
	Betrieb: 
	F und R Plan: 
	Alarmplan: 
	Ersthelfer: 
	Erstehilfematerial: 
	Behälter: 
	Aufsaugmittel: 
	Reinigung: 
	Datum: 
	Überprüfungstermin: 
	Abfallschlüsselnummer: 
	ErsteHilfe_Notruf: 
	ErsteHilfe_Notruf_Intern: 
	Notruf: 
	Notruf_Intern: 
	KD_Logo_af_image: 
	Unterschrift: 


